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Die Festungsanlage kann 
kostenfrei besichtigt werden

Die Zitadelle thront auf einem felsigen Vorgebirge südlich 
von Belfort und diente ursprünglich dem Schutze der 
„Burgundischen Pforte“, die zwischen Jura und Vogesen bis 
zum Rhein führte. Sie erfuhr im Laufe der Jahrhunderte mehrere 
architektonische Veränderungen: Der Grandvilar-Vertrag von 
1226 erwähnt sie als mittelalterliche Burg, errichtet von Renaud 
de Bourgogne; im 17. Jahrhundert wurde sie auf Initiative 
des Comte de la Suze an die neuesten artillerietechnischen 
Entwicklungen angepasst; und der königliche Baumeister 
Sébastien Le Prestre, Seigneur de Vauban (1633 - 1707) 
erweiterte sie schließlich zu einer Festungsanlage, die als 
uneinnehmbar in die Geschichte einging.
Im 19. Jahrhundert erlebte die Belforter Zitadelle ihr goldenes 
Zeitalter. Während des Ersten Kaiserreichs hielt sie zwei 
Belagerungen stand (1813-1814 und 1815), später wurde sie von 
Festungsingenieur Haxo (1774 - 1838) weiter ausgebaut.  

Im deutsch-französischen Krieg wurde Belfort unter dem 
energischen Colonel Denfert Rochereau (1823 - 1878) und mithilfe 
des kämpferischen Bürgermeisters Edouard Mény (1818 - 1891) 
ganze 103 Tage lang verteidigt (73 davon mit Bombardierung). Erst 
auf Befehl der französischen Regierung übergab Denfert-Rochereau 
die Stadt im Februar 1871 schließlich den Preußen. Sie blieb bis 1873 
besetzt. 
Nach dem Fall von Paris war Belfort mit der Zitadelle von Bitsch die 
letzte Bastion gewesen, die den Angriffen standhalten konnte. 
Im Zweiten Weltkrieg spielte die Festungsstadt so gut wie keine Rolle 
mehr. 2. Einzig im November 1944 kam es in Belfort zu heftigen 
Kämpfen.

Die Zitadelle ist als „Monument Historique“ klassifiziert und seit den 
1960er Jahren Eigentum der Stadt Belfort.  

Mit dem majestätischen 
Löwen aus rotem Sandstein, 
der zwischen 1875 und 1880 
an der Westflanke der Kaserne 
entstand, würdigte Frédéric 
Auguste Bartholdi (1834 - 1904) 
aus Colmar den Widerstand 
der Stadt während des 
deutsch-französischen Krieges 
(1870-71). Die 11 Meter hohe 
und 22 Meter lange Statue ist 
bis heute das höchste steinerne 
Denkmal des Landes. Bartholdi 
arbeitete zur gleichen Zeit an 
der berühmten Freiheitsstatue 
in New York. 
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Freier Rundgang
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Das Museum für Stadtgeschichte 
befindet sich in der Kaserne, die 
1826 von Haxo entworfen wurde. 
Viele archäologische Funde und 
mehrere hundert Gegenstände 
aus dem militärischen (Waffen, 
Kopfbedeckungen, Uniformen) 
und zivilen Leben geben Einblick in 
die Geschichte der Stadt und ihrer 
Umgebung von der Vorzeit bis ins 
20. Jahrhundert. 

Bereit für eine Reise durch die 
Geschichte? Nutzen Sie das eigene 
Smartphone – oder leihen Sie 
sich vor Ort ein Tablet aus – und 
entscheiden Sie, wo es losgehen 
soll. Im Schlosshof von 1579, oder vor 
der Fassade der Vauban-Kaserne? 
Auf der Aussichtsplattform mit 
Panoramablick, oder weit unten, 
in den Gräben und im großen 
Souterrain?
Der neue virtuelle Rundgang lädt 
mit Filmen, Rekonstruktionen und 
Augenzeugenberichten zu einer 
Zeitreise ein und lässt Mauern und 
Gebäude vor Ihren Augen wieder 
auferstehen.  
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Lernen & Entdecken

GEFÜHRTE 
TOUREN
Die Stadt Belfort und Belfort 
Tourisme bieten jährlich eine 
Reihe geführter Touren für 
die ganze Familie. Entdecken 
Sie die vielen Facetten des 
Belforter Kulturerbes und 
erforschen Sie die Zitadelle 
mit der Festungsanlage, 
die als uneinnehmbar in die 
Geschichte einging.
www.belfort-tourisme.com

WORKSHOPS
Die Kulturvermittlung der 
Museen bietet an: 
- Aktivitäten für Kinder in den 
Ferien (je nach Alter)
- Aktivitäten für die ganze 
Familie: spielerische Museums-
besuche, halbstündige Füh-
rungen und Vorträge 
- Pädagogisches Material (z.B. 
Arbeitsblätter) können im 
Museum für Stadtgeschichte 
erworben werden; in der 
Donation Maurice Jardot ste-
hen spielerische Broschüren 
kostenlos zur Verfügung. 

MUSEUMSNACHT
MAI

KULTURERBE-TAGE
SEPTEMBER

Informationen, Preise und 
Anmeldung: 

Musée(s) de 
Belfort
Place d’Armes
90000 BELFORT
musees@mairie-belfort.fr
musees.belfort.fr

Zitadelle
Ganzjährig geöffnet

1. September – 30. Juni: 8 – 18 Uhr
1. Juli – 31. August: 8 – 20 Uhr 

Geschlossen am 1. Januar,  
1. November, 25. Dezember und 13. Juli 

Museum für Stadtgeschichte
In der Zitadelle

TEl. 03 84 54 25 51
Tel.: +33 3 84 54 25 51 

Öffnungszeiten (täglich außer 
dienstags):

1. Oktober – 31. März: 14-18 Uhr
1. April – 30. Juni und 1. –  

30. September: 
 10-12.30 Uhr und 14-18 Uhr  

Juli und August:  
täglich von 10-12.30 Uhr und 14-18 Uhr

Löwenterrasse
Tel.: +33 3 84 54 27 73 
Ganzjährig geöffnet –  

täglich von 10-12.30 Uhr und 14-18 Uhr

Restaurant in der Zitadelle
Tel. +33 6 33 95 70 01

restau.citadellebelfort@gmail.com

Weitere Informationen unter 
musees.belfort.fr 

BELFORT

MONTBÉLIARD

BESANÇON

HÉRICOURT

HAUTE-SAÔNE

TERRITOIRE 
DE BELFORT

SUISSE

Vers Porrentruy

Vers 
Ronchamp / Vesoul  A36

Vers 
Mulhouse / Bâle
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Praktische Informationen

Anfahrt zur 
Zitadelle
Mit dem Auto
A36, Ausfahrt 13 „Glacis 
du Château“
Mit dem Zug
- vom Hauptbahnhof 
mit der Buslinie 2
- vom TGV-Bahnhof mit 
der Buslinie 3  

M u s e u m s f ü h r u n g e n 
ganzjährig mit Reser-
vierung (Gruppen ab 15 
Personen)

• facebook.com/museesetcitadelle
• facebook.com/belfort.tourisme.officiel

Veranstaltungen

Das vollständige Museumsprogramm finden Sie auf unserer 
Internetseite : musees.belfort.fr

FESTIVAL „HISTOIRE VIVANTE“SOMMER

Das Festival „Histoire vivante“ 
gehört zu den jährlichen 
Highlights des Kulturprogramms 
in der Belforter Zitadelle. Es zieht 
an vier Wochenenden im Juli und 
August über 15 000 Besucher 
an und bietet ungewöhnliche 
Einblicke in die Gesellschaften 
von der Antike bis zum Ende des 
Zweiten Weltkriegs. Authentische 
Nachstellungen geschichtlicher 
Ereignisse machen das historische 
Erbe der Stadt lebendig, und mit 
Theaterstücken, Konzerten, Vorträgen 
und Autorentreffen ist das Festival ein 
sommerliches Highlight für die ganze 
Familie.
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Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr
Tel.: +33 3 84 54 56 40 
mediationmusees@mairie-belfort.fr

KONTAKT

FOLGEN SIE UNS
Richtung

Porrentruy

Richtung 
Ronchamp / 

Vesoul

Richtung
Mulhouse / Bâle
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